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EinE Vortr agsrEihE zum  

VErständnis dEr usa

november 2015

neue SäChSiSChe Galerie 

Chemnitz

Veranstaltungsort
neue Sächsische Galerie
im haus DaStietz, 1. etage  
moritzstraße 20, 09111 Chemnitz

anfahrt 
DaStietz liegt direkt gegenüber 
der zentralhaltestelle.
bus linie 23, 32 und 51 oder 
Straßenbahn linie 4 und 6 ab 
hauptbahnhof

organisation
konrad-adenauer-Stiftung e.v.
Politisches bildungsforum Sachsen
königstraße 23
01097 Dresden
telefon 0351/563446-0
telefax 0351/563446-10
e-mail kas-sachsen@kas.de
internet www.kas.de/sachsen

besuchen Sie uns bei FaCebook:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: ulrike.buechel@kas.de
 
anmeldung
bitte melden Sie sich vorher an. 
Die veranstaltungen sind kostenfrei.
Fahrtkosten können nicht erstattet 
werden. Sie erhalten keine separate 
anmeldebestätigung. 

Kooperation
in kooperation mit dem lehrstuhl für 
internationale Politik, tu Chemnitz
und dem uS-Generalkonsulat leipzig.

Fotoerlaubnis
Die veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die teilnehmenden erklären 
mit der anmeldung ihr einverständnis, 
dass die konrad-adenauer-Stiftung e.v. 
das vor, während oder nach der 
veranstaltung entstandene Foto-
material für zwecke der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit nutzt.
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Die vereinigten Staaten und Deutschland verbindet eine 

lang gewachsene beziehung. Sie wird von gemeinsamen 

Werten und interessen, aber auch von einer gemeinsamen 

Geschichte getragen. So spielten die uSa nicht nur beim 

Wiederaufbau nach dem zweiten Weltkrieg eine heraus-

ragende rolle, sondern ebenso auf dem Weg zur Deutschen 

einheit. natürlich gibt es - wie in jeder Freundschaft - auch 

kontroversen und meinungsverschiedenheiten. 

Der „american Way of life“, der transfer von Gebräuchen, 

verhaltensweisen und Produkten hat unsere Gesellschaft 

nachhaltig verändert. Für viele sind uS-Fernsehserien, 

mode oder musik zu einem geliebten Stück alltag geworden. 

Doch was viel wichtiger ist: die deutsch-amerikanische 

Freundschaft wird täglich von Schülern, Studenten, 

Wissenschaftlern, künstlern und Politikern gelebt, die im 

austausch miteinander stehen.

laut einer repräsentativen umfrage des Washingtoner 

büros der bertelsmann-Stiftung halten 72 Prozent der 

amerikaner Deutschland für einen verlässlichen ver-

bündeten. etwa 62 Prozent der Deutschen denken 

dasselbe über die uSa. Dennoch scheint es, als sei der 

antiamerikanismus in Deutschland heute gesellschaftsfähig 

geworden. 

Wie ist es angesichts der Diskussionen um die transat-

lantische handels- und investitionspartnerschaft (ttiP) 

oder die nSa-berichterstattung tatsächlich um das verhält-

nis beider Staaten bestellt? Wie hat sich die außenpolitik 

der vereinigten Staaten nach dem ende des „kalten krie-

ges“ gewandelt. Welche auswirkungen hat eine militärische, 

wirtschaftliche oder politische Schwächung der uSa? 

im rahmen der veranstaltungsreihe wollen wir nicht nur die 

deutsch-amerikanischen beziehungen in den blick nehmen, 

sondern auch das Selbst- und Fremdbild der uSa ergrün-

den. zu den vorträgen mit anschließender Diskussion laden 

wir Sie recht herzlich ein.

Dr. Joachim klose

landesbeauftragter der konrad-adenauer-Stiftung e.v.

für den Freistaat Sachsen

DonnerStaG | 5. november 2015 | 18 uhr

zwei länder, eine Wertegemeinschaft 
zum Verhältnis deutschland-usa 

Prof. Dr. Stephan Bierling, Regensburg
Universität Regensburg, Lehrstuhl für 
Internationale Politik und Transatlantische 
Beziehungen

DonnerStaG | 12. november 2015 | 18 uhr
 
das Ende des „Kalten Krieges“ 
Über die äußeren Faktoren der  
deutschen Einheit

Prof. em. Dr. Christian Hacke, Bonn 
Institut für Politische Wissenschaft und 
Soziologie, Universität Bonn

DonnerStaG | 19. november 2015 | 18 uhr

die usa – die unverzichtbare ordnungs-
macht in einer „Welt aus den Fugen“?

Brigadegeneral a.D. Armin Staigis, Chemnitz 
ehem. Vizepräsident der Bundesakademie 
für Sicherheitspolitik in Berlin
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